
Quellennachweis für die Abbildungen 

(Die Zahlenangaben verweisen auf die Seiten) 

Potoaufnahmen stellten zur 
Verfügung: 

Luftbild Albrecht Brugger, Stuttgart 92 
(freigegeben vom Innenministerium 
Baden-Württemberg, Nr. 2/12068), 93 
(freigegeben vom Regierungspräsidium 
Nordwürttemberg, Nr. 2/10864); 
Karl List, Lahr 108—115; Hans Rolli, 
Heidelberg 117,118,120 (AbbildungS); 
Württembergisdies Landesmuseum 
Stuttgart Titelseite und 103 (Abbil- 
dung 3 und 4), 105 (Abbildung 6), 106; 
LDA-Freiburg 125 (unten), 126, i28; 
LDA-Karlsruhe 94—99, 120 (Abbildung 
4); LDA-Stuttgart 90, 91, 103 (Abbil- 
dung 2), 105 (Abbildung 5), 123, 125 
(oben) 

Klischees stellte zur Verfügung: 

Augustinermuseum Freiburg 127 

Die gezeichneten Vorlagen lieferten: 

Karl List, Lahr 107, 109, 110/111 
(Umzeichnung Th. Schwarz, LDA- 
Stuttgart), 112, 115; 
LDA-Stuttgart 102 
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DIE DIENSTSTELLEN 

des 

LANDESDENKMALAMTES 

Als einer der im Denkmalschutzgesetz § 3 Abs. 1 benannten Denkmalschutzbehörden fällt dem Landesdenkmal- 
amt BW die vom Gesetz in § 1 definierte Aufgabe zu, Kulturdenkmale zu schützen und zu pflegen, insbeson- 
dere den Zustand der Kulturdenkmale zu überwachen sowie auf die Abwendung von Gefährdungen und die Ber- 
gung von Kulturdenkmalen hinzuwirken. Im Rahmen dieser Verpflichtung steht im Vordergrund die Pflege der 
Kulturdenkmale, die von den fachlich geschulten Konservatoren des Landesdenkmalamtes besorgt wird. Im Zu- 
sammenhang damit hat das Denkmalamt im wesentlichen auch die in § 6 DSchG festgestellte Pflicht des Landes 
zu erfüllen, Maßnahmen zur Erhaltung und Pflege von Kulturdenkmalen nach Maßgabe der zur Verfügung stehen- 
den Haushaltsmittel durch die Hergabe von Zuschüssen zu fördern und zu unterstützen. 
Beides, pflegerische Tätigkeit und Zuschußwesen, bedingt einen engen, meist persönlichen Kontakt zwischen dem 
Landesdenkmalamt und den Eigentümern der betroffenen Denkmale. Diese unerläßliche Verbindung zu inten- 
sivieren, wurde das Denkmalamt zwar zentral organisiert, nicht aber an einem Ort installiert. Es wurden vier 
Dienststellen eingerichtet, deren jede einen bestimmten der einstweilen von den Grenzen der Regierungspräsidien 
umrissenen vier Landesteile verantwortlich zu betreuen hat. Alle Fragen in Sachen der Denkmalpflege und des 
Zuschußwesens sind entsprechend bei der für den jeweiligen Regierungsbezirk zuständigen Dienststelle des LDA 
vorzutragen. 

ZENTRALSTELLE STUTTGART 
— Amtsleitung und Verwaltung — 

(zuständig für den Regierungsbezirk Stuttgart) 

Abt. I (Bau- und Kunstdenkmalpflegc] Abt. II (Bodendenkmalpflege) 
7000 Stuttgart I • Eugenstraße 3 7000 Stuttgart 1 • Schillerplatz 1 

Telefon (07 11) 21 93/29 80 Telefon (07 11) 2 12/52 73 

Archäologie des Mittelalters Volkskunde (Württ. Landesstelle) 
7000 Stuttgart 1 ■ Alexanderstraße 9 A 7000 Stuttgart 1 • Teckstraße 56 

Telefon (0711) 28 01 01/App. 64 Telefon (07 11) 2 12/52 90 

AUSSENSTELLE FREIBURG 
(zuständig für den Regierungsbezirk Freiburg) 

Dienststellenleitung und Abt. I (Bau- und Kunstdenkmalpflege) 
7800 Freiburg i. Br. ■ Colombistraße 4 ■ Telefon (0761) 31939 

Abt. II (Bodendenkmalpflege) 
7800 Freiburg i. Br. ■ Adelhauserstraße 33 

Telefon (07 61) 3 27 19 

Volkskunde (Badisdie Landesstelle) 
7800 Freiburg i. Br. • Schwaighofstraße 13 

Telefon (0761) 7 4011 

AUSSENSTELLE KARLSRUHE 
(zuständig für den Regierungsbezirk Karlsruhe) 

Dienststellenleitung und sämtliche Abteilungen 
7500 Karlsruhe • Karlstraße 47 ■ Telefon (07 21) 262 79 und 298 66 

AUSSENSTELLE TUBINGEN 
(zuständig für den Regierungsbezirk Tübingen) 

Dienststellenleitung und 
Abt. I (Bau- und Kunstdenkmalpflege) 

7400 Tübingen-Bebenhausen • Hauptstraße 50 
Telefon (0 70 71) 6 20 11 und 6 20 12 

Abt. II (Bodendenkmalpflege) und 
Archäologie des Mittelalters 

7400 Tübingen ■ Schloß/Fünfeckturm 
Telefon (0 70 71) 2 29 90 


